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FRAUENVEREIN

Georg Thoma spricht
über Olympiasieg 1960

Waldshut-Tiengen
– Zu einem gemein-
samen Frühstück
lädt der Frauenver-
ein Tiengen auf Frei-
tag, 20.März, ab

9Uhr in den evangelischenGe-
meindesaal in Tiengen ein. Auf
demProgramm steht ein Vor-
trag vonGeorgThoma zumThe-
ma „MeinWeg zuOlympischem
Gold“. GeorgThomawurde 1960
in SquawValley Olympiasieger
in der Nordischen Kombinati-
on. 1960, 1961 und 1963 wurde er
deutscherMeister im Skisprin-
gen. Eingeladen sind Frauen und
Männer, unabhängig von Alter
und Konfession. Die Teilnahme
kostet acht Euro. Anmeldung bis
16.März bei CorneliaMaier, Tele-
fon 07741/78 00, oder Karin Erb,
Telefon 07741/62140.

TIER SUCHT MENSCH

Katze Lissi braucht
viel Liebe und Geduld
Waldshut-Tiengen – Lissi ist eine
etwa sechs Jahre alte kastrierte Ti-
gerkatzendamemit weißen Pföt-
chen. Die Fellnase fällt den Besu-
chern im Tierheim Steinatal nicht
direkt auf, da sie eine zurückhal-
tende Katze ist, die sich noch nicht
gern streicheln lässt. Lissi braucht
ein Zuhause, wo die Bewohner
ganz viel Geduld und Liebe für
diese süßeMaus übrig haben, da-
mit Lissi ihre Angst ablegen kann.
Ihre Betreuer wünschen sich für
Lissi außerdem, dass sie im neuen
Zuhause dieMöglichkeit auf Frei-
gang hat. Weitere Informationen
gibt es bei Anja Fuchs unter Tele-
fon 07741/6840 33 oder im Inter-
net (www.tierschutz-wt.de).

STADTSCHEUER

Figurentheater
für Kinder ab vier
Waldshut-Tiengen – Ein Figuren-
theaterstückmit demTitel „Das
vierte Ei“ für Kinder ab vier Jah-
ren bietet die Stadtbibliothek
Waldshut amMittwoch, 18.März,
um 15Uhr in der Stadtscheuer in
Waldshut an. Der Eintritt kostet
fünf Euro. Es spielt das Figuren-
theater Vagabündel. Karten im
Vorverkauf gibt es in der Tourist-
InfoWaldshut, der Buchhandlung
Kögel in Tiengen und bei allen Re-
servix Vorverkaufsstellen sowie im
Internet (www.reservix.de).

ERINNERN SIE SICH?

VON
WERNER HUFF

Es fehlte an Geld, jedoch nicht an Ei-
geninitiative: Eltern der Schüler des

Hochrhein-GymnasiumsWaldshutwar
es zu danken, dass neun Klassenzim-
mer pünktlich zu Frühlingsbeginn vor
25 Jahren in frischen Farben glänzten.
Die Idee zur Eigenarbeit kam der

damaligen Vorsitzenden des Eltern-
beirats nach einer Schulbegehung mit
dem Gemeinderat. Dabei war ein er-
heblicher Renovierungsbedarf festge-
stellt worden. Allerdings hatte die Stadt
für die Innenrenovierung lediglich
10.000Mark imEtat für 1995 eingeplant.
Bei einer gewerblichen Auftragsverga-
be hätte diese Summe gerade mal für
dieRenovierung zweierKlassenzimmer
gereicht.
Der Gedanke, sich von der Stadt Far-

ben und Materialien in einem ähnli-
chen Wert bereitstellen zu lassen und
selbstHandanzulegen, versprachmehr
Erfolg. Zusammenmit Schulleiter, Leh-
rern und Schülern wurde das Projekt
entwickelt, vier Zimmer in Eigenarbeit
zu renovieren. Dieses nicht alltägliche
Engagement der Schulgemeinschaft
machte bei der Stadt so sehr Eindruck,
dass sie außerplanmäßig fünf Klassen-
zimmer auf städtische Kosten renovie-
ren ließ.
Und dann rückten an einem Sams-

tag im Frühling 1995 rund 100 Sams-
tagsmaler, Eltern, Lehrer und Oberstu-
fenschüler, mit Pinsel und Farbeimer
zur Verschönerungsaktion an. Ande-
re unterstützten die Aktion mit Geld-
und Sachspenden, etwa für das Ab-
schlussvesper der Freizeitmaler. Dass
die Arbeit der Laien nicht zur Laienar-
beit geriet, dafür sorgte der Waldshut-
er Malermeister Michael Rimmele. Er
hatte die technische Leitung und stand
der streichenden Truppe mit Rat, Tat
undHandwerkszeug zur Seite. Stattwie
ursprünglich geplant zwei, waren nun
neunder 25KlassenräumedesGymna-
siums instandgesetzt – ausgelöst vom
Engagement der Eltern.
Das aber sollte nur für diese Aktion

gelten, machte die Elternbeiratsvorsit-
zende Ursula-Felicitas Reiner-Schmel-
zer deutlich. „Wir wollen weder feste
Rechnungsgröße in der Haushaltspla-
nung der Stadt werden“, meinte sie,
„noch in Konkurrenz zu den Hand-
werksbetrieben treten“.

Samstagsmaler
im Gymnasium

Ein Fuchs auf der Autobahn A2, beim
Rastplatz Tenniken, löste einen Unfall
zwischen einem Personenwagen und
einem Sattelschlepper aus. Zum Her-
gang informiert die Polizei, dass derAu-
tofahrer auf dem rechten Fahrstreifen
anhielt, da ein Fuchs imBegriffwar, die
Fahrbahn zu überqueren. Der nachfol-
gende Fahrer des Sattelschleppers be-
merkte denWagen zu spät und fuhr na-
hezuungebremst in das stehendeAuto.
Durch die Kollision überschlug sich
dieses und blieb auf dem Dach liegen,
dessenFahrerwurde verletzt, der Fuchs
wurde bei demUnfall getötet. (eva)

Wegen einer Fahrlässigkeit des Haus-
bewohners brannte ein Bauernhaus in
Bözberg, Bezirk Brugg, komplett aus.
Nach Polizeiangaben hatte eine vor-
beifahrende Autofahrerin Samstag-
nacht das Feuer gemeldet.DasAufgebot
der Feuerwehr fand den Wohnbereich
in Vollbrand vor, konnte aber noch ver-
hindern, dass die Flammen auf andere
Gebäudeteile übergriffen. Nach Anga-
ben des 88-Jährigen hatte er ein Ben-
zin/Ölgemisch in den Herd geschüttet,
dessen Stichflamme das Haus entzün-
dete. Der Mann blieb unverletzt, die
beidenHauskatzen kamen um. (eva)

Ein lauterKnall ließmitten inderNacht
zum Sonntag die Bewohner Klingnaus
aus dem Schlaf schrecken. Wie die
„Aargauer Zeitung“ berichtet, habe der
Knall sichwie eineExplosion angehört,
so die Angaben einiger Klingnauer, al-
lerdings seiweit undbreit keinBlaulicht
vonPolizei undFeuerwehr zu sehenge-
wesen. AufNachfrage bei der Polizei sei
zu erfahren gewesen, dass es zu einen
derartigen Vorfall in der Region und
in der deutschen Nachbarschaft keine
Meldung gab. Vermutlich habe es sich
um einen Böllerschuss oder einen „Au-
toposer“ gehandelt. (eva)

Ein 18-jährigerAutofahrer, der seit zwei
Monaten den Führerschein in der Ta-
sche hatte, ist ihn schonwieder los. Der
jungeMannwurde von der Polizei zwi-
schen Tegerfelden und Döttingen, auf
der Surbtalstraße, am Freitag außer-
orts mit 146 Kilometern auf dem Tacho
geblitzt. Erlaubt sind 80 Kilometer pro
Stunde. Eine Polizeipatrouille fuhr so-
gleich zum Wohnort des Fahrzeughal-
ters undkassierte denFührerschein auf
Probe ein. Die hoheGeschwindigkeits-
überschreitung kommt dem 18-Jähri-
gen teuer zu stehen, denn sie erfüllt den
Tatbestand des „Raserartikels“. (eva)

Ein Fuchs sorgt für
Unfall auf Autobahn

Fahrlässigkeit lässt
Bauernhaus abbrennen

Rätselraten um
Knall in Klingnau

18-Jähriger rast zum
Führerscheinverlust

BLICK IN DIE SCHWEIZ
KANTON BASEL KANTON AARGAU KANTON AARGAU KANTON AARGAU

Corona hat drastische Auswirkungen auf das Leben in Europa Politik

Land locktMediziner mit Finanzhilfen in die Dörfer Baden-Württemberg

Skirennfahrer Thomas Dreßen feiert eine überragende Saison Sport

Preise: 2,20 Euro | 3,00 sFr.

Die sechs Jahre alte Katzendame Lissi
ist noch ein bisschen schüchtern.
BILD: T IERSCHUTZVEREIN WALDSHUT-T IENGEN

Infos zum Bauen und Wohnen

Waldshut-Tiengen – Sich in entspann-
ter Atmosphäre informieren, beraten
lassen, Kontakte knüpfenundAngebote
vergleichen – wer sichmit demGedan-
ken trägt, ein Haus zu bauen, zu kau-
fen oder zu verkaufen, bekam bei der
Immo’ 2020 Anregungen und Antwor-
ten. Zum neunten Mal ging die zwei-
tägige regionale Immobilienmesse
des SÜDKURIER Medienhauses in der
Tiengener Stadthalle über die Bühne.
24 Aussteller waren den Besuchern

Ansprechpartner bei allen Themen
und Anliegen rund um Immobilien.
Fünf Fachvorträge von der Finanzie-
rung bis zur Übergabe einer Immobilie
ergänzten die Ausstellungsstände. Wie
derzeit jede Veranstaltung, stand auch
die Immo’ unter demungutenSterndes
Coronavirus. Besondere Hygienemaß-
nahmen zum Schutz von Besuchern
undAusstellernbegleitetendeshalbdie
Messe. TrotzCoronawar die Immo’ be-
sonders am Sonntag gut besucht.
Angesichts der schwierigenRahmen-

bedingungen zeigte sichHeiko Spitzna-
gel unter demStrich zufriedenüber den
Verlauf der Messe. Er ist Anzeigenver-
kaufsleiter Hochrhein beim SÜDKU-
RIER Medienhaus und für die Immo-
bilienmesse verantwortlich. Bei ihrer
Eröffnung konnte er einige besondere
Gäste begrüßen: Unter ihnenOberbür-
germeister Philipp Frank als Schirm-
herr der Messe, die Baurechtsamt-Lei-
terin Petra Dorfmeister als Vertreterin
des Landkreises, Zara Tiefert-Recker-
mann,VorsitzendederAktionsgemein-
schaft Tiengen und der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Felix Schreiner.
In seiner Eröffnungsrede sprach

Spitznagel von weiterhin guten Aus-
sichten für die Immobilienbrancheund
nicht zu erwartendenZinserhöhungen:
„Betongold ist in solch stürmischenZei-
ten einfach deutlich sicherer als ande-
re Anlagen.“ Oberbürgermeister Phil-
ipp Frank hob in seiner Rede die große
Bedeutung des Themas „Wohnen“ für
Waldshut-Tiengen hervor, in dem im
Gegensatz zu Großstädten, noch be-
zahlbarer Wohnraum zu finden sei.
Auch dieses Jahr gab es ein Gewinn-
spiel. Aus den Teilnahmekarten in der
Glücksbox werden drei gezogen. Die
Gewinner erhalten Einkaufsgutschei-
ne imGesamtwert von 600Euro.

VON URSUL A FREUD IG

➤ Neunte Auflage der SÜD-
KURIER-Immobilienmesse

➤ 24 Aussteller und Vorträge
in Tiengener Stadthalle

Information und Beratung: Blick in die Immo 2020 in der Tiengener Stadthalle mit insge-
samt 24 Ausstellern. BILDER: URSULA FREUDIG

Die Immo
Die Immobilienmesse (Immo’) ist ein
Format des SÜDKURIER Medienhau-
ses mit der Agentur ivent von Petra
Bartram als Partner vor Ort. Seit der
ersten Messe 2009 – damals noch in
der Stadthalle Waldshut – hat sich die
Immo zur größten Messe ihrer Art am
Hochrhein entwickelt. Die zehnte Immo
ist für Herbst 2021 geplant.

Besondere Gäste: Bei der Eröffnung (von links): Heinz Rombach (Vorstandsvorsitzender
Sparkasse Hochrhein), Petra Dorfmeister (Landratsamt), Felix Schreiner (CDU-Bundestags-
abgeordneter), Werner Thomann (Vorstandsvorsitzender Volksbank Rhein-Wehra), Philipp
Frank (OB Waldshut-Tiengen), Thomas Hintermeier (Vorstand Volksbank Hochrhein) sowie
Heiko Spitznagel und Kai Oldenburg vom SÜDKURIER Medienhaus (Veranstalter).

Glücksrad dreht sich: Erstmals ist das
SÜDKURIER Medienhaus, Veranstalter der
Immo, mit einem eigenen Stand vertreten.

Bildergalerie im Internet:
www.suedkurier.de/10464143

Fundierte Gesprä-
che: Die Familie Engel
aus Wutöschingen
lässt sich am Stand
der Werne Gruppe von
Sarah Werne beraten.
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